
SAMMELEINWENDUNG
gegen den Antrag der Freien und Hansestadt Hamburg (Behörde für Wirtschaft und Arbeit) und der Bundesrepublik Deutschland (Wasser-
und Schifffahrtsdirektion Nord) nach Bundeswasserstraßengesetz die Elbe auf bis zu -19,00 m unter NN zu vertiefen. 
Die  Einwendungsfrist endet am 04. Mai 2007 (Nur die rechtzeitige Einwendung berechtigt, am Erörterungstermin teilzunehmen).
Ich beanstande diese Planung der o.g. Behörden.
Begründung:
1. Die Elbvertiefung dient nicht dem Wohle der Allgemeinheit, sondern nur einigen wenigen Reedern, die durch die Elbvertiefung Zeit und

Kosten sparen.
2. Die ohnehin schon schlechte ökologische Situation der Elbe wird sich durch die Elbvertiefung weiter verschlechtern.
3.  Die  Fließgeschwindigkeiten  werden  hinsichtlich  ihrer  Bedeutung  für  Fische  bereits  jetzt  als  „Strömungsstress“  bezeichnet.  Durch  die

Vertiefung  wird  die  Fließgeschwindigkeit  nochmals  erhöht.  Im  Ergebnis  bedeutet  dies  erhebliche  negative  Auswirkung  auf  den
Elbfischbestand.

4. Verlandungen von wertvollen Flachwassergebieten, Nebenelben und Altarmen werden zunehmen.
5. Der Sauerstoffhaushalt wird sich weiter verschlechtern.
6. Durch die Erhöhung der Strömungsgeschwindigkeit wird die Sportschifffahrt (Segelboote, Kanu etc.) erheblich beeinträchtigt.
7. Die Deichsicherheit wird durch die geplante Elbvertiefung erheblich gefährdet.
8. Nicht die Elbe muss sich den Schiffen anpassen, sondern die Schiffe müssen sich den jetzigen Tiefen der Elbe anpassen.
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Bitte deutlich schreiben und die Liste bitte spätestens bis zum 02. Mai 2007 zurück an: 
Förderkreis »Rettet die Elbe« eV, Nernstweg 22, 22765 Hamburg Als notwendigen Vertreter der Sammeleinwendung gem. § 17 VwVfG bezeichne ich
den Vorstand des Förderkreises »Rettet die Elbe« eV, Herbert Nix. 
Spendenkonto: Förderkreis »Rettet die Elbe« e.V., Volksbank Kehdingen eG-Balje, Konto Nr. 4485 700, BLZ.: 200 697 86
(Stichwort:Elbvertiefung) 


